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Anlage 1 zur GRDrs 769/2011
Stellenschaffung zum Stellenplan 2012
	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),
Kostenstelle
	Amt
	Stellen-
wert
Haushalt
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	200.03.00.0
20 30 60 30

	Stadtkämmerei
	EG 13
	Sachbearbeiter/in
	1,0
	keine
	79.600 


1
Antrag, Stellenausstattung
Beantragt wird die Schaffung einer Sachbearbeiterstelle in EG 13 TVöD bei der Abteilung Betriebswirtschaft und Beteiligung zur Wahrnehmung von Aufgabenzuwachs im Zusammenhang mit der Neuordnung der Energie- und Wasserversorgung.
2
Schaffungskriterien

Vom Gemeinderat beschlossene neue Einrichtung (GRDrs. 118/2011 und GRDrs. 585/2011):
Die Stadtkämmerei hat im Rahmen ihres Beteiligungs- und Eigenbetriebsmanagements auch die Gründung und Entwicklung von Stadtwerken mit den Geschäftsfeldern

- Netze der allgemeinen Versorgung für Strom und Gas

- Vertrieb von Strom und Gas

- Ökoenergieerzeugung und

- weiteren Energiedienstleistungen

vorzubereiten und umzusetzen.

Ebenso soll die Wasserversorgung einschließlich der Wasserbezugsrechte von der EnBW zurück erworben werden. Möglichst zusammen mit der Abwasserentsorgung (SES) soll ein „Kommunales Wasserwerk Stuttgart“ (KWS) in der Organisationsform eines Eigenbetriebs entstehen.

Unter anderem sind hierfür Verhandlungen mit der EnBW zur Übernahme des Wassernetzes einschließlich der Wasserbezugsrechte sowie Gespräche mit Interessenten bezüglich des Strom- und Gasnetzes bzw. entsprechender Kooperationen vorzubereiten. Weitere Themen und Aufgabenfelder sind aus der Anlage ersichtlich (Übersicht Projektorganisation). Nach Abschluss der Aufgaben im Zusammenhang mit der Gründung der Stadtwerke und eines Eigenbetriebs KWS ist die Stadtkämmerei auch für das dauerhafte Controlling bzw. Beteiligungs- und Eigenbetriebsmanagement zuständig.

3
Bedarf

3.1
Anlass
Im Jahr 2009 wurde im Zusammenhang mit Überlegungen zur Rekommunalisierung der Wasserversorgung und dem Auslaufen des Konzessionsvertrags für Strom, Gas, Fernwärme und Wasser zum 31.12.2013 die Verwaltung aufgefordert, konzeptionelle, strukturelle, ökonomische und ökologische Fragestellungen zur Gründung von Stadtwerken zu prüfen. Als Ergebnis dieser konzeptionellen Überlegungen hat der Gemeinderat am 26. Mai 2011 die Gründung und Entwicklung eines Stadtwerkes (SWS) mit verschiedenen Geschäftsfeldern und die Gründung eines Eigenbetriebs „Kommunale Wasserwerke Stuttgart (KWS)“ beschlossen (GRDrs. 118/2011 und GRDrs. 585/2011).
3.2
Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Bis heute konnte bzw. musste die Prüfung und Vorbereitung zur Gründung von Stadtwerken und eines Eigenbetriebs Wasser mit vorhandenem Personal aus der Abteilung mit abgedeckt werden. Um die nun anstehenden vielfältigen und inhaltlich schwierigen Aufgaben bewältigen zu können, ist eine personelle Verstärkung notwendig, zumal die anderen Aufgaben aus dem Beteiligungs- und Eigenbetriebsbereich weiterhin wahrzunehmen sind. 
3.3
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

Ohne personelle Verstärkung sind die Gründung von Stadtwerken und des Eigenbetriebs Wassers sowie deren dauerhafte Betreuung mit den vielfältigen und komplexen Themen nicht zu bewältigen bzw. es besteht die Gefahr von inhaltlichen Fehlern und erheblichen Mängeln in der Steuerung und Koordination.
4
Stellenvermerke

keine
